
Velos abstellen an Bahnhöfen: 
niederländische Erfolgsrezepte

Wout Ritzema, Bahnhofdesigner und Entwickler des Programms für Veloparkplätze an 
Bahnhöfen
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ÅWout Ritzema (1967)

ÅMaster-Abschluss in Humangeographie (1992), spezialisiert 
auf Stadtplanung und Erneuerung von Innenstädten

ÅAktuelle Tätigkeit: Designer von Bahnhöfen, 
Bahnhofsbereichen und Veloparkplätzen an Bahnhöfen 
(selbstständig erwerbend)

ÅSpezialisiert auf Sicherheit, Raumqualität und menschliches 
Verhalten

ÅBei Prorail(niederländischer Entwickler und Betreiber von 
Bahnhöfen und Schieneninfrastrukturen) in Utrecht, 
Niederlande: 
ïEntwicklung eines Bahnhofs am Amsterdamer Flughafen Schiphol

ïEntwicklung von Velo-Tiefgaragen an den Bahnhöfen Leiden 
(3000/5000 Plätze), Hilversum (5500 Plätze),  Eindhoven (5500 Plätze)
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Veloparkplätze an Bahnhöfen
20 Jahre Entwicklung, Design und 
Umsetzung (2021)



256 Seiten Know-how in Farbe mit Einleitung und englischer Inhaltsangabe der Kapitel



mit 180 Abbildungen, Fotos, Zeichnungen, künstlerischen Impressionen und zahlreichen 
bewährten Praktiken



VELOFAHREN IN DEN NIEDERLANDEN



Einige Zahlen

Å17.4 Millionen Einwohner
Å23 Millionen Velos
ÅEin Viertel aller Fahrten erfolgt mit dem Velo 
Å400 Bahnhöfe und 3200 km Schienen 
Å1.2 Millionen Bahnnutzer täglich
Å500'000 Veloparkplätze an Bahnhöfen
ÅNahezu 50% aller Bahnnutzer fahren mit dem Velo zum Bahnhof
ÅRund 20% aller Bahnnutzer nehmen ab dem Bahnhof das Velo


